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CD Präsentation 

FELDKIRCH - The Spinning Whccls 
feiern am 14. Juni ah 21 Uhr im Pförtnerhaus 
in Feldkirch ihre dritte CD. Die neue CD 
beinhaltet 13 Songs, vorwiegend aus dem 
Bereich Rhythm'n'Blues und Soul, fünf 
Songs davon (zwei in Vorarlherger Aleman-
nen-Mundart) stammen aus der Feder des 
Keyboarders Thomas Lerchcr. 

Glanzzeit des Barock 

MAUREN - Die Sopranistin Ingeborg Do-
bozy und der Organist Naoki Kitaya geben 
am Samstag, 14. Juni um 20.15 Uhr in der 
Pfarrkirche Mauren ein Konzert mit Werken 
von Claudio Monteverdi. Heinrich Schütz, 
William Byrd, Girolamo Frescobaldi, Johann 
Sebastian Bach u. a. 

«Jazzica» 

FELDKIRCH - Die Jazz-Rock-Formation 
«Jazzica», 1987 aus einem Workshop der 
Musikschule Bregenz entstanden, spielt am 
19. Juni um 10.30 Uhr im Pavillon im Rei­
chenfeld. Durch das «Combo-Konzept» (Ge­
sang, 3-stimmiger Bläsersatz und Rhythmus­
gruppe) ist die Band in den Besetzungsgrös-
sen sehr flexibel. Gespielt werden Komposi­
tionen von namhaften Musiker/-innen und 
Bands aus dem Jazz-, Rock-, Soul- und Pop-
Bereich, Jazz-Standards, Latin-Grooves, so­
wie Eigenkompositionen. 

Virtuoses Können 
BALZERS - Kultursommer auf der Balzner 
Burg: 14. Juni, 20 Uhr: Konzert des virtuo­
sen und hochmusikalischen Gitarristen Pavel 
Steidl. 

Berührung mit dem Unbewussten 
Ausstellung im Schichtwechsel mit Bilder von Barbara Bühler 

VADUZ - Die Fotografin Barbara 
Bühler zeigt ab dem 16. Juni im 
Verein Schichtwechsel (Vaduz, 
Landstrasse 73) eine Serie von 
grossformatigen Fotos (17 Bil­
der, jedes ein Meter auf 80 Zen­
timeter gross) unter dem Titel 
"Hard-boiled Wonderland». 

• GeroH Hauser  • 

Der japanische Schriftsteller Haru-
ki Murakami, den Barbara Bühler 
als Shooting-Star bezeichnet, ist 
schon lange ihr favorisierter 
Schriftsteller. Nach dessen Buch 
«Hard-boiled Wonderland oder das 
Ende der Welt», eine futuristische 
Geschichte über Datenverschlüsse­
lung in menschlichen Gehirnen, 
nennt sie ihre Ausstellung. 

Bilder zum Buch 
«Die 17 Fotos hatte ich aber, 

schon alle fertig», sagt Barbara 
Bühler, «dann erst habe ich dieses 
Buch gelesen und gedacht: Das gibt 
es doch nicht, meine Bilder sind die 
Bilder zu diesem Buch, das ist ge­
nau das Buch.» Haruki Murakami, 
1949 in Kyoto geboren, zumeist in 
Europa oder USA lebend, ist der 
gefeierte und mit den höchsten ja­
panischen Literaturpreisen ausge­
zeichnete Autor von sechs Roma­
nen und Erzählungsbiinden. In 
«Hard-boiled Wondcrland», eine 
fiktive Geschichte um Zwischen-
wcltcn, um die reale Welt und jene, 
die sich im Kopf abspielt, stösst 
man auf das Ende der Welt und auf 
Einhornschädel - eine Welt, in der 
man von seinem Schatten, seinen 
Erinnerungen getrennt wird, und 
aus der es kein Entrinnen gibt. Es 

Barbara Biihter zeigt ab Montag, 16. Juni (Vernissage um 18.30 Uhr) un­
ter dem Titel «Hard-boiled Wonderland» grossformatige Fotos. 

ist ein sensibles, kluges Buch, was 
Beziehungen, Einsamkeit, Wertig­
keiten im Leben betrifft - ganz bei­
läufig erzählt der Autor hier von ei­
nem Menschen, der in seinem Le­
ben nicht mehr wirklich zu Hause 
ist, und dann, sobald er anfangt 
wieder an seiner Umwelt Anteil zu 
nehmen, sich zu beteiligen - da en­
det alles auch schon wieder. 

Etwas Einsames 
Barbara Bühler: «Es ist eine wil­

de Serie von Bildern, die für mich 
aber zusammen gehören: Land­
schaft, Akt und Tierfotografie. Die 
Aktbilder sind für mich wie die 
verschiedenen Gesichter, die im 
Buch vorkommen, aber auch z. B. 
das Bild «Das rosarote Mädchen», 
das ich aber auch schon vor dem 
Lesen fotografiert hatte. Eigentlich 

zeigen die Fotos, es sind übrigens 
alles analoge Fotos ohne Manipu­
lationen am Computer, alle etwas 
Unheimliches, etwas Bedrohliches 
und Anonymes, etwas wie Ausge­
liefert-, wie Eingeschlossen-Sein. 
Sie sind für mich wie Seelenbilder, 
sie zeigen Berührungen mit der un­
bewussten Welt, haben etwas sehr 
Einsames, zeigen auch etwas Ver­
letztes. Es sind immer reale Bilder, 
die aber eigentlich eine nicht, sicht­
bare Welt zeigen. Andererseits ha­
ben die schönen Farben wieder et­
was Verspieltes, etwas wie von ei­
nem Kinderbuch. Die Bilder erzäh­
len so etwas wie ein Märchen.» 

Zur Ausstellungseröffnung am 
16. Juni um 18.30 Uhr im Schicht­
wechsel wird Markus Becker Text­
passagen aus dem Buch «Hard-bo­
iled Wonderland» lesen. 

KULTURKALENDER 

Ttioator 
SAMSTAG, 14. 6. 

lSregcnz, Kornmarkt, 20 Uhr: Der Men­
schenfeind 
Zürich, Schauspiel, Pfauen. 20 Uhr: Groun-
dings 
Musik 

Balzcrs, Burg Gutenberg, 20 Uhr: Gitarren­
konzert mit Pavel Steidl 
Mauren, Pfarrkirche, 20.15 Uhr: Kirchen­
konzert für Sopran und Orgel 
St. Gallen, Theater, 19.30 Uhr: Zauberflöte; 
19.30 Uhr: Miss Saigon 
Buchs, Fabriggli, 20 Uhr: «Dachfaischter», 
cmo-trash-rock 
Rankweil, Altes Kino, 20 Uhr: Jacques 
Stolzen (Akustik-Fingcrstyle) 
Feldkirch, Pförtnerhaus, 21 Uhr: The Spin­
ning Whccls, CD-Präsentation 
Fcldklrch, Altstadt, ab 19 Uhr: MundArt 
pop/rock Wettbewerb 
Zürich, Oper. 19.30 Uhr: Don Quichotte 
Schwarzenberg, Schubertiade, 11 Uhr: Vi-
deomatinec; 16 Uhr: Wiener Klaviertrio; 20 
Uhr: lan Bostridgc 
Diverse» 

Schaan, TaK, 14 Uhr: Afrika-Fiischl 
Schaan, Gemeinschaftszentrum, ab 11 Uhr: 
GZ-Füscht mit offenen Werkstätten und vie­
len Tanz- und Thealervorführungen 
Literatur 

Feldkirch, Saumarkt, Literaturtage Uber 
Kafka; 19.30 Uhr: Dokufilm; 20.30 Uhr: 
Podiumsdiskussion 
Tanz 

Dornbirn, Spiclboden, 20.30 Uhr: Flaincn-
co 
Bern, Tanztage, Dampfzentrale. 20 Uhr: 
Kibbutz Conlcmpaorary Dance 
Kino 

Schaan, TaKino, 20 Uhr: Ragu 

St. Gallen, Theater, 20 Uhr: ZaubcrfltStc 
Zürich, Oper, 14 Uhr: Zauberflöte; 20 Uhr: 
Carmen 
Tanz  .. 
Dornbirn, Spiclboden, 18.30 Uhr: Flamen-
co 
Kino 

Schaan, TaKino, 18 Uhr: Blue Gate Cros­
sing; 20 Uhr: Ragu 

Tanz 

Feldkirch, Pförtnerhaus, 20 Uhr: «Mcdca», 
Tanzthcaterprojekl, Chorcografic: Jacqueli­
ne Beck 
Bern, Tanztage, Dampfzentrale, 20 Uhr: 
The Holy Body Tattoo 

Theater 
DONNERSTAG, 19.6. 

Theater 
MONTAG, 16.6. 

Zürich, Schauspiel, Pfauen, 20 Uhr: Die 
Kopien 
Musik 

Schwarzenberg, Schubertiade, 10.30 Uhr: 
Vortrag von Hans-Udo Kreuels; 16 Uhr: Ar-
cadi Volodos; 20 Uhr: lan Bostridge 
St. Gallen, Theater, 20 Uhr: Miss Saigon 
Kino 
Schaan, TaKino, 20 Uhr: Ragu 

DIENSTAG, 17. 6. 
Theater 

Theater 
SONNTAG, 15. 6. 

Bregenz, Kornmarkt, 20 Uhr: Bungee Jum-
P' ig 
Zürich, Schauspiel, Pfauen, 20 Uhr: Die 
Kopien 
Musik 
Vaduz, Rathaussaal, 11 Uhr: Podium Ab­
schlusskonzert 
Riithi-Büchel, Restaurant Griilli, 20 Uhr: 
New Country mit The Runchhands 
Tosters, Kirche St. Corneli, 17 Uhr: Eugen 
Bcrtel (Flöte), Günther Fetz (Orgel) 
Chur, Werkstatt, 20.30 Uhr: Jazz-Summit 
Schwarzenberg, Schubertiade,. 11 Uhr: 
Leipziger Streichquartett; 16 Uhr: Angelika 
Kirchschlager; 20 Uhr: Camerata Salzburg 

Zürich, Schauspiel, Pfauen, 20 Uhr: Macht 
fressen würde; Schiffbau, 21 Uhr: Aufzeich­
nungen eines Wahnsinnigen 
Chur, Klibiihni. 20 Uhr; Wer hat Angst vor 
Virginia Woolf"? 
Musik 
Fcldklrch, Pavillon Reichenfeld, 10.30 
Uhr: Jazzica 
Schwarzenberg, Schubertiade, 10.30 Uhr: 
Vortrag von Hans-Udo Kreuels; 16 Uhr: Mi­
chelle Brccdt; 20 Uhr: Mitsuko Uchida 
St. Gallen, Theater, 20 Uhr: Csardasfürstin 
Zürich, Oper, 19 Uhr: Don Quichotte (Mas-
senet) 
Tanz 
Fcldklrch,- Pfiirtncrhaus, 20 Uhr: «Mcdca», 
Tanzthcaterprojekl, Chorcografic: Jacqueli­
ne Beck 
Bern, Tanztage. Dampfzentrale, 20 Uhr: 
The Holy Body Tattoo 
Kino 
Schaan, TaKino, 20 Uhr: Blue Gate.Cros-
sing 

Zürich, Schauspicl, Pfauen, 20 Uhr: Macht 
fressen würde 
Chur, Klibiihni. 20 Uhr: Wer hat Angst vor 
Virginia Woolf? 
Musik 

St. Gallen, Theater, 20 Uhr: Miss Saigon 
Rankweil, Altes Kino, 20 Uhr: Manfred 
Mann's Earth Band 
Bregenz, Schloss Gebhardsberg, 20.30 Uhr: 
Reinhard Fcndrich 
Schwarzenberg, Schubertiade, 16 Uhr: Ro­
bert Holl; 20 Uhr: Artemis Quartett 
Zürich, Oper, 19.30 Uhr: Carmen 
Tarn 

Bern, Tanztage, Dampfzentrale, 20 Uhr: 
The Holy Body Tattoo; Gaswer, 20 Uhr: Jin 
Xing 
Hlm 

Schaan, TaKino, 20 Uhr: Dieter Roth 

Theater ' 
FREITAG, 20. 6. 

MITTWOCH, 18. 6. 
Theater 

Zürich, Schauspicl, Pfauen, 20 Uhr: Macht 
fressen würde 
Musik 

Schwarzenberg, Schubertiade, 10.30 Uhr; 
Vortrag von Hans-Udo Kreuels; 16 Uhr: Si­
ne Nomine Quartett; 20 Uhr: lan Bostridge 
St. Gallen, Theater, 20 Uhr: Don Pasqualc 

Chur, Klibühni, 20 Uhr; Wer hat Angst vor 
Virginia Woolf? 
Mels, Altes Kino, 20.15 Uhr: Sarganser 
SpiillUtt 
Zürich, Schauspiel, Pfauen, 20 Uhr: Macht 
fressen würde 
Zürich, Festspiele, Theater an der Sihl, 20 
Uhr: Ein Sportstück 
Musik 

Chur, Werkstatt, 21.30 Uhr: Tartaruga 
Dornbirn, Spiclboden,' 20.30 Uhr: Blues 
mit Melvin Taylor 
Schwarzenberg, Schubcrtiadc, 16 Uh r  Pe­
ter Schreier; 20 Uhr: Adrian Brendel und 
Alfred Brendel 
St. Gallen, Theater, 20 Uhr; Miss Saigon 
Rankweil, Altes Kino, 20 Uhr: Tri-Conti-
nentale Worldmusic 
Zürich, Festspiele, Opernhaus, 20 Uhr: 
Don Quichotte 
Tanz 

Bern, Tunztage, Dampfzentrale, 20 Uhn 
The Holy Body Tattoo; Gaswer, 20 Uhr: Jin 
Xing; Schlachthaus, 22.30 Uhr; Yann Ma-
nissich 
Kino 

Schaan, TaKino, 20 Uhr; Lagaan 

Faszinierendes 
Kunstwerk 

FELDKIRCH - Der aus Malta 
stammende Künstler Norbert 
Francis Attard zei gt in der Feldkir-
cher Johanniterkirche die Raum-
Klang-Installation «Palestrina and 
Hell» - Wasserbewegungen, Wel­
len und vulkanartige Wasseraus-
briiehe, angeregt durch Musik. 

Anti Pure 
ST. GALLEN - Die Kunsthalle 
St. Gallen zeigt ab 20. Ji/ni 
(Vernissage um 19 Uhr) die 
Gnippenausstellung Anti Pure. 
Anti Pure widersetzt sich be-
wusst der Tendenz, angesichts 
politischer und wirtschaftlicher 
Instabilität zu klassifizieren und 
zu trennen. Anti Pure verzichtet 
bewusst auf feine Ordnung und 
akzeptiert die Komplexität heu­
tigen Lebens und Erlebens. 

Vier Kunsthäuser 
VADUZ - Die vier Häuser, 
Kunsthaus Bregenz, Kunstmu­
seum St. Gallen, Bündner Kunst­
museum Chur und Kunstmuseum 
Liechtenstein, unterstreichen die 
Verbundenheit über die Grenzen 
hinweg und schaffen mit gemein­
samen Aktivitäten eine Kultur­
achse zwischen Bregenz, St. Gal­
len, Chur und Vaduz (z. B. ein 
Stand an der «Art Bodensee», 25. 
bis 27. Juli in Dornbirn). 

A K T U E L L  

VADUZ, Schichtwechsel (Land-
str. 73): Barbara Bühler: «Hard: 
boiled Wonderland», Vernissage 
am 16. 6. um 18.30 Uhr 
Grabs, Fabrikstrasse 1 (Schle: 

gel & Partner), Skulpturen und 
Bilder von Esther Gantenbein, 
Eckhard Wollwage, Axel von 
Wehren. Vernissage am 18. Juni 
um 19 Uhr 
Sargans, Schloss, Adrian Ko­
cherhans und Paul Kalberer, 
Vernissage am 19. 6. um 19.30 
Uhr 
St. Gallen, Kunsthalle: Anti Pu­
re, Gruppenausstellung (Angel-
blood, Peinado, Post, Wolbers), 
Vernissage am 20.6. um 19 Uhr 

AUSSTELLUNGEN 
Vaduz, Städtle: Skulpturen 
«Bad RagARTz» 
Vaduz, Galerie am Lindenplatz: 
Skulpturen des 20. Jahrhunderts 
Vaduz, Kunstraum Engländer-
bau: «andando», Materialbilder, 
Objekte, Installationen von 
Sunhild Wollwage 
Vaduz, Schichtwechsel (Land 
str. 73): Barbara BUhler: «Hard-
boiled Wonderland» (ab 16.6.) 
Feldkirch, Johanneskirche: Sa­
hnas Klage, Licht- & Klangin­
stallation von Norbert Attard 
Feldkirch, Palais Liechtenstein: 
Martin Häusle 
Feldkirch, Saumarkt: Das vi­
suelle Gedächtnis der Stadt 
Feldkirch (1925 bis 1965), Fo­
tografien von Karl Schimper 
Bregenz, Kunsthaus: Gerhard 
Merz «Fragmente» 


